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Großherzogltch Badisches

Anzeige - Blatt
für de «

See , Donau , Wiesen - und Dretsam « KrelS.
Nro. 6. Mittwoch dm 19. Januar 1814.

Nit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegien

Bekanntmachung .
( Verloren gegangene Obligation . )

X. D . Rr. S7§. Es ist eine auf den Namen der Freyfrau Victoria von Renttnrr lau»
tende Obligation per 2000 st . der König ! . Bayrischen Gcneralkaffe zu Augsburg verloren ge«
gangen , und der redliche Finder wird hiemit ersucht , dieselbe in die dahiestge Dtrektorialkanr «
lev abzultrfern . Zugleich wird aber der dermalige Besitzer der gedachte « Obligation , in st>
fern er auf diesen Besitz Rechte zu gründen versuchen wollte , hiemit aufgefordert , innerhalb
6 Wochen bey der gerignelen Behörde seine altcnfavfigeu Ansprüche um so gewisser anzubrin »
gen und ge tend zu machen , als man sonst die NrchtigkeitS . Erklärung dieser verlornen Obli¬
gation , und die Ausstellung einer neuen Schuldurkunde veranlassen würde .

Frryburg den 13 Jänner 1814 .
Broßherzoglich Badisches Direktorium des Dretsamkreises .

von Roggenbach . GüLmanu.

Berich t i g « n g
wegen den Briefen nach Holland » nd England .

Nach neuerm von der Postbehörde zu Frankfurt geschehenen Eröffnungen wird die unterm
37 . dies erlassen « diesseitige Bekanntmachung wegen Bezahlung der Holländischen und
Englischen Briefe dahin berichtigt , daß erster « franco Frankfurt bey der Aufgabe gemacht» erden müssen , letztere aber statt 36 kr. , wie dort augegrbr » find , nur 34 kr. der emfacheum fremden Porto bezahlen .

Karlsruhe den 31 . Dezember 1813 .
Großhrrzoglich Badische Post - Direktion .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
fiatih m » . i 1 v norornrn ttQtntopo wert von Lieynmge »

, . p » Merk von Oehmnqen . genau erheben zu können , hat man Tagfahrt1.3 ) Um den Aktiv , und Pasßvstand desver . zur Liquidation desselben aufMittwoch de »
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26 . Jänner 1814. .Vormittags 9 Uhr im
Avker zu SchnirKkr .MgcM ^ bry welcher alle
Gläubiger und Schuldner des gedächten Ehrt«
stoph Merk obnschldar zu erscheinen haben.

RaVolphMden 28. Dezember 1813.
'* Großherzögirches Amtsrevrsorat .

Haager .
Schuldenliquidation des verstorbenen Friede .

Freyherrn Kraft von Ebing von
der 'Äurg . -

(3) Um die Mlasflttschaft des am IZten
September d. I . verstorbenen Friedrich
Freyhrrrn ,Kraft wvA K.btng von der
Burg auseinanderfttzcn zu

'
können, ist eine Li.

dmdittkoii M Hassiöstaiwes
'

des Verstorbenen
nothwendig.

Es wird demnach auf den 4 . Febr . 1814 .
Tagfahrt angcordnet , «Jjb stimnttii .che Glau,
biger des Verstorbenen aufgrsorbert! ihre For¬
derungen an obbestimmtrm Tage vor dem hie¬
sigen Dheilnngskommissariate unter Vorlegung
- er allenfalls in Händen .habenden Bewersur«
tun dm dch Strafe des Ausschlusses vorzübria -
gen und zu ligütricen.
' Radolphzr » den 2«. Dezember 1813.

' ' ' ' ' ' Großhrrzogtiches Bezirksamt.
Walchneks

Schuldenliquidation des verstorbenen Grund«
herrlichen Amtmanns Fischer zu Etten-

' heim .
. (3) .Aus Ansuchen der Erben des dahier
»erstorbenen vormals Grundherriichen Herrn
Amtmanns Fischer werden alle diejenige ,
welche an dessen VerlassenfchaftSmasse irgend
«ine gültige Forderung zu machen haben , hie .
durch aufgefordttt/ solche iiwerbalb sechs
Wochen beh Großherzvgl . Amtsreviforate
bahftr anzüge.beii , indem Gegmfallrs die er-
sieru nach Umguß dieses Termins mit ihren
Forderösigen

' nicht mehr angehört, sondern von
dessen Verlassenschaftsmasse gänzlich ausgeschlos¬
sen bleiben.

Ettenheim den 31 . Dezember 1813.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Donsbach .
Schuldenliquidation des Joseph Felder zu

Ochningen .
(3) Wer immer an den Bürger und Reb¬

mann Joseph Felder in Oehaioge« eine

Forderung zu machen hat , wird anmit vorge-
laden , selbe Montags den 24ten Jän¬
ner 1814. in dem Adlerwirthshaus zu Oeh-
mngen zu liquidrren , und sich gleicher Zeit
auch auf einen Nachlaß - und Borgvrrgtttch
gefaßt zu machen.

Radolphzcll den 24 . Dezember 1813.
Großhcrzogl . Bad. Bezirksamt. H

W a l ch n c r.
Schuldenliquidation der verstorbene» Anna

' Maria Heilin zu Ochningen .
(3) In Gantlachen der verstorbenen Anna

Maria Heil in zu Ochningen ist zur Schul -
venliquidalion auf Dienstag den 2 5ten
Jänner 1814 . in dem Adler nach Ochnin «
gen Tagfahrl anberaumt worden. Wer sohin
an vorgcdachte Hetlin etwas zu fordern hat ,
wirb andurch aufgefordert , an vvrgedachler

"Lägfahrt' ln Ochningen zu erscheinen , und
vor dem TheilungSkommissair gehörig zu liqui ,
diren.

Radolphzell den 24. Dezember 1813.
Großherzogltch Badisches Bezirksamt.

Walchner .
Schuldenliquidation des D y o n isi u s Thal
von Mioselo und Hans Georg Tscheu lt

alt und j ung von Mauldurg .
<3) Diejenigen , welche eine rechtliche For¬

derung an Dyonizius Thal von Minsttn,
und Hans Georg Tscheule alt und jung
von Maulburg zu machen haben , werden hie -
mit unter Bedrohung des Ausschlusses aufge-
rufen , ihre Forderungen und zwar wegen er.
stercm Montag den 24ten künftigen Mo¬
nat Jänner 1814m dem MaycnwirthshauS
zu Miofeln , wegen letzterem Mittwoch den
261 « « des nämlichen Monats und JahrcS
im OchstnwirthshauS zu Maulburg anzumel-
den und zu beweisen.

Schopcheim den 20. Dezember 1813.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ltn .de mann .
Vorladung des entwichenen Joseph Fede¬

re r von Zähringen.
(3) Joseph F e de r.e r von Zähringeo ,

Soldat beym Großherzogi . leichten Infanterie .
Bataillon v. Lingg , welcher im Monat Au .
gust d. I . von seinem Korps treulos entwiche«
ist , wird hirmik aufgefotdert, sich binnen sechs
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Wochen bey feinem Regimentskommando oder
vor diesseitigem Amte zu stellen , widrigens
gegen ihn nach den Landcsgefttzm verfahren
werden wird .

Freydurg den 23 . Dezember 1813 .
Großherzoqlichrs Stadtamt .

v. Ja gewann .

Obrigkeitliche Kundmachungerr.
Diebstahls - Anzeige und Steckbrief .

( 1 ) Die nachbezeichnete Maria Anna
Btlfifsin , angediich von Rothweil dey SUt»
brcysach, welche hier als Magd in Diensten
gestanden , har sich am 6 . dieses Monats der
Entwendung folgender Effekten verdächtig ge¬
macht , nr.d sim von hier unter Hinterlassung
ihrer Effekten heimlich entfernt .

1. Eni schwa-ziUdcnlS Kleid 12 fl. 48 kr .2. Ein weiß dcrgalencs Kleid 6 fl.3. Ein seidenes Halstuch 10 fl.
4» Eine silberne Sackuhr 10 fl .
Sämmtliche refpckrlvc Behörden werden hie -

mit ersucht , auf diese Person genau fahnden
und sie iin Betrekungssoll gegen Erstattungder Kosten anher . überliefern zu lassen.,Zugleich wird dse Entwichene aufgsfördcrt,sich binnen 4 Wochen anher zu stellen , und
sich über das ihr zur Last liegende Vergehest
zu verantworten , widrigenfalls sie desselben als
geständig angesehen und das weitere Rechtlicheerkannt werden würde.

Signalement .
Maria Anna Btlfifsin , ungefähr S‘

2" groß , schlanken Körperbaus , länglicht ha¬geren Gesichtes, schwarzer Haare und gleicherAugendraunro , kleiner spitziger Nase« mittel¬
mäßig großen Mundes und eingehender Lippen,4e bis 25 Jahre alt.

Sie trug dey ihrer Entweichung einen ad.
geschosseskn blauen von Wolle gestrickten Kiltes,Ee » gruney wollenen Rock , ernen weißen lei.- knen Kuchenfchurz und Schnürstiefel ,Verfugt dev / Hreßhcrzogl. Stadlamt Karl^t*hr den 9 . Jänner , 814 .

Autenrteth .
^ Pferde . Dirbstahl .*3) Ja der Nach; vom 27. auf dev 28.

d. M. , iß dem diesseitigen Amtsuntergebevru
Johann ZeUerpon Kommiygeo,,em Pferd,eine fette, •* schwärze , tragende Stuke ..mit et,
nr? Plaffr , 14 bis , 15 Faust hoch, mit weiß «
g? sp- engren , Haaren , ,8 Jahr alt , au»
dem Srallr entfremdet morde«. . . ..

Sämmtlich amtliche Behörden werden er.
sucht, auf den Pferddicbkn . und das Pftrd zu
fahnden . und solche im '

Betretungsfalle hiehrr
einzulirsern. ,

Biumenfetd den,31. Dezember 1813.
Groß herzogliches Bezirksamt,

v . Hau der !.
Anzeige von ' verloren gtgaagtnen

Pferden und . Wägen .
( 1 ) Bey cinem Transporte ' K. K . Diester -

rrichtfchen Magazin Habers von Engen nach
Lörrach gieng den 46 . Djpr . d. I . durch die
UnvSrsichtigkctt

' des Knechts dem Bürger und
Bauer Joseph Rößler von Riejasingen ,
hiero^ igen Amts , ohnfern der Kaltenherberg
folarndcs verloren , und konnte bisher nicht
mehr herbeygrbracht oder nur dis geringste
Spur davon entdeckt werden.

1 . Eine braune 14 — iSjHrige Etutke ,
mißt wenigstens 15 Fäuste , und hat einen
weißest Stern auf der Stirn .

2. Em hellbrarrüer lojähriger Wallachs
mißt 12 — 13 Fäuste , hat zwey weiß«
Hinterfüße und einen gescheertrn Kranz.

3 . EM Bauxknwagcn von mittlerer Größt
sammt einer Kette und ,einem Spanostrick
nebst dreh Fukttrsäckrn .

Sämmtlicht Behörden werden erfocht , sich
Müht zu geben , vorgedächkr Pferde , Wägen
ic. auszukund

'
fchäftcn , und sie im Entdeckungs»

fallt
' uns gegen Ersatz der Köstrn zurückzustel .

len . ,, wobcv wir dem redlichen Finder oder
dem Anzeiger noch , über altes eine angemessene
Erkenntlichkeit zufichcrn. ^

Radolphzell den 2ß. Dezember 1 $ 13.
Großherzogliches . Bezirksamt.

Wälchner .
B « k q un t m a chu n g.

Der Unterzeichnete vermisset seit zwey Ta¬
gen seine« Purfchen » welcher ihn ans der
Schstßr. voy . Lörrach nach .. Fyevbnra mit zwev
Pferde» nebst Saitrl und Zeug, aämlich einer
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euglischen Pritsche , einem ledernen Packsattel
«nd jwey Decken verlasse » hat.

Der Pursche ist von mittlerer untersetzter
Statur , trägt einen weißen Kavallerie . Mantel ,
unter demselben ein grünes mit rochen Falben
ausgeschlagenes (Sottet , schwarze Hosen , einen
Sabel und runden Hut .

Von den Pferden ist eines ein Halb . Wal .
lach , condirt , 14 Faust hoch , 9 bis 1« Jahre
alt ; das andere ein Rapp . Stntte , 14 Faust
hoch , S Jahre alt .

Sollte dieser Pursche oder die Pferde irgend
wo ausfindig gemacht werden , so werden
sämmtliche obrigkeitliche Behörden ersucht , den .
selben unter Eskorte nebst den Pferden gegen
Ersatz aller vu 'osten an bas Quartier « Amt

zu Freyburg zu schicken.
Freyburg den 12. Jänner 1814 .

Berndt ,
Oestrrich . Kaiserl . Rittmeister .

Landesverweisung .
( 2) Christoph Friedrich Berner von

Untrrtürkhrim , im Würtenbergischen , ist we .

gen Diebstahl und Prellcrey seit dem 8 ., July
1811 . in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich
verwahrt gewesen , und heute nach . erstandener
Hahriger und 6monatlicher Strafzeit wieder
entlassen , und der sämmtlich Großhierzoglich
Badischen Landen verwiese » worden .

Signalement .
Derselbe ist 44 Jahr alt , kurzbesetzter Sta .

Mr , 5 Schuh 3 Zoll groß , hat braune Haare
und Augbraunen , ein länglichtes etwas dickes
Gesicht , braune Augen , mittelmäßige Nase ,
kleinen Mund , rundes Kinn , röthlicheen Bart .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
trstund in einem blau tuchenen Banernrock
mit gelben Knöpfen , schwarz blau tüchenr
Hosen , Brusttuch von Pique , gelb und weiß
gestreift , gra >» wollenen Strümpfen , schwarz
seidenen Halstuch , Schuh mit Mefsingschnallrn ,
einen drrveckigten Hut .

Bruchsal den 8 . Jänner 1814 .
Großherzogl . Bad . Zucht - und CorrektionS «

Haus » Verwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
(3) Christoph Wölper von Alteosteig ,

im Königreich Würtenberg , ist wegen über .

tretener Landesverweisung und Entspringung
bey der Arretirung seit dem 6 . July 1813 . in
dem hiesigen Zuchthaus eingesessen , und heute
nach erstandener Strafzeit entlassen , und wie »
verholt der gelammten Großherzozlich Bad .
Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist dermalen 29 Jahr alt ,

lutherischer Religion , ledig , seiner Profesfion
ein Metzger , mißt 5 ' von gesetzter
Statur . hat ein länglich breites Angesicht mit
blasser Gesichtsfarbe , braune Haare und der .
gleichen Augendraunen , hohe gewölbte Stirne ,
große graue Augen , große dicke Nase , mittel «
mäßigen Mund mit offnen Lippen , gute Zähne ,
rundes Kinn , braunen Bart und dergleichen
starken Backenbart .

Seine bey der Entlassung angrhabte Klei ,
düng bestund in einem runden Hut , rokh
franzleioen Kamisol , schwarze blüschne Hosen ,
roihr Falbelweste , braun seiden Halstuch ,
wollene Strümpfe , zwilchene Kamaschen ,
Bändelschuhen .

Mannheim den 7 . Jänner 1814 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Verlornes Pferd .
( 2 ) Der Bauer Johann Schwörer

von Heidenhofen vermißt feit dem 24 . Dezb .
v . I eine schwarzbraune 4jährigr , ohngesähr
14 Faust hohe Srutte mit einem Stern , lan .
gen breiten Ohren , auf den vorder « Füßen
schelb , an den hintern aber etwas krummbei .
uig , auf welcher sein Roßbub von Donaue »
schlugen über Aasen geritten , und daselbst stürzte .
Durch diesen . Sturz verwildet , entfloh das
Pftrd im schnellsten Lauf dem forschenden Blick
des Buben , und vergebens war dessen Nacheile .

Da die Vermukhnng zum Grunde liegt ,
daß dieses Pferd irgend zur Verwahrung
und bis zur Nachfrage des EigenthümerS
aufgefangen ftyn dürfte : so sieht man sich ver .
anlaßt , diesen Verlust zur allgemeinen Kennt »
niß zu bringen , und den wirklichen Besitzer
hievon zur Zurückgabe an den Eigenthümer zu
erinnern , auch bas Ansuchen zu stellen , ein«
allenfällige Feilbiethung des erwähnten Dferdes
oder sonstige Verdachtsspur anher mitzutheilea .

Hüfingen den 2 . Januar 1814 .
Großherzogl. Bad. Mirksami .
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Uufgefangene Pferde nebst Wagen , aufgehört hat / so wird die angelegte SperreIn hiesigem Amte stehen zwcy wahrscheinlich hiemit aufgehoben , der freve Mrhhandel inauf der KrlegSfrvhnd verlassene Pferde , näm . Auifingen wieder gestattet , und solches zur all «lieb eine schwarze Slutle und ein brauner gemerncn Kcnntniß gebracht .Wallach mit einer weißen Blasse nebst einem Engen den 12 . Jänner 1814 .Wagen .

Großherzogllches Bezirksamt .Der Eigrnthümer hat sich binnen 10 Tagen Hamburger .dazu » brigkeillich bey uns zu legitimiren , widri . Gefundener Leichnam ,gensalls die Pferde der tastbaren Fütterung ( 2) Am 12 . v. M . und Jahrs Morgens« egen versteigert / und der Erlös einstweilen io Früh zwischen 7 und 8 Uhr fand man zuDepositum genommen wird . Singen ohnweit dem Orte auf dem FußwegeEmmrndingen den 16 . Jänner 1814 . von da nach Niederhofen einen Leichnam ,Großherzoglichcs Bezirksamt . männlichen Geschlechles , dessen Todesursache
Roth . wahrscheinlich Nahrungslosigkeit , und dieBekanntmachung / den entwichenen Vieharzt äußerste Entkräftung des Körpers warW 0 l l m a n n aus Berlin betreffend . Da man den Menschen selbst nicht kannte ,Der unterm ZI . Dezbr . v. I . entwichene noch das mindeste ron seiner Heimath weiß ,und durch Steckbriefe verfolgte , auch öffcnt - so wirb nun dcssn Tod hiemit in öffentlichelich vorgeladcne angebliche Vicharzt W 0 l I » Blätter seinen allenfallstgen Freunden und Be «mann aus Berlin , welcher dahier in Unter , kannte « unter nachstehender Signalisirung be»suchung gekommen , ist in Darmstadt ergriffen , kannt gemacht .und heute anher eingeliefert worden . War der Leichnam 5 Schuh lang , zwi .Dieses wird zur Einstellung aller weitern scheu 46 und 50 Jahr alt , sehr mager undNachforschung bekannt gemacht . abgezehrt , hatte rothr kurze Haare auf demKarlsruhe den 7 . Jänner 1814 . Kopfe , einen rothe « starken Bart um das

Großherzogllches Stadtamt . Kinn , blakte Stirne , blaue Augen , spitzigeAutenrieth . Nase , rundes Kinn , Blatternarben um dt«
Ausgesetztes Kind . Nase .

( 3) Im abgewichrnrn Monat Dezember Seine Kleidung war ein schwarz zwilchenerist ein Knäblein , von beyläufig 2| Jahr , in Rock , alte schwarzleberne Hosen , rvlhtüchenesdem heü . Geistspital dahier mit etwelche » Klei . Gilet mit weiß eisernen Knöpfen , weiß gär «dunqsstücken gelegt worden . neue Strümpfe , ziemlich gute Schuhe mitEs werden hiemit alle Großherzoglichen Be « Bändern , ein bereits neue - reisteneS Hemd ,Hörden ersucht , zur Entdeckung der Eltern in und ein all braun seidenes Halstuch ,ihren Ortsbezirken fahnden zu lassen , und bas Radolphzell den Z. Jänner 1814 .Resultat anher mitzutheilen . Großherzogllches Bezirksamt .Verzeichniß der Kleider : Walchner .Z alte Hemdle , Gefundener weiblicher Leichnam -2 detto Rockte sammt Jankerle , ( 2) In der Nacht vom 9 . auf den 10 . die«1 Paar alte Hosen und Gilet , ses wurde zwischen Rheivhelm und Kaddeiburg1 P - ar Strümvsie und gestrickte Aermelt . unten signalistrte Weibsperson im Rbeine lobt
Freydurg den Z. Jänner i8l4 . gelandet , nach vorheriger Legal . Obduktion

Großherzoglrches Stadtamt . und Befund , daß sie keine gewalthätige Der .v. Jagrmann . letzung an sich habe , sondern ertrunken sey , in
Risch . Rheivbeim beerdiget . Ihre Kleider liegen aufAufhebung der Sperre wegen Rindviehseuche dahtcsigrr Amtskanzley zur Besichtigung , Da

zu Aul fingen . , nun Niemand darüber bisher Auskunft gebeu( 1 ) Da dir «ing « issene Lungen Entrundung konnte , wer und woher diese Person sey ; de»unter dem Hornvrehc zu Aulfingen vollkommen Kleidern nach zu uriherlrn aber sie aus dem
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Kartton Schässhrwfen oder Zürch: ftyn mag »
so wird dies ' mit dem dienstfteundilchen Er .
suchen bekannt gemacht , die allenfalls bekannte
nähere Auskunft über diese Person und ihre
Herkunft hier gefälligst angeben , und die Klei»
der rccognvsziren z« wollen .

Signalement . ,
Die ' Person mag etwa 27 bis 28 Jahr alt

fcjin.1 sie hätte ein rötistuWs lär-gitchres Rnge .
ficht '

, mtttelchäMn Mund und Näse , gute
Zähne , große blaue Aiigcn und schwarz braune
kastttl Fmgcklanßf

'
Haare , der

' Kopf war mir
edier schwatz kattunenen ' Haube mit weißen
Dupfen upp einem '

schwarze « 2 Fingerbreiten
ftche

'
nen B 'astd eingefaßt

'
» bekleidet/ sie hatte

einIäckle ' a)s vpn gleichem
'
Zeüg » mit schwarz

seidenem
' Bande '

eingefaßt » woran schwarze
wollcnk Bandschnüre wären . Ein schivcirz störet,
seidenes altes Tuch um den Hals »

' däs Brust,
ftcch war von schwarzem Manchester , und der
Wiß . ' Nestel ein rundes

, schwarzsechenes
Schnürchens Sie hatte ein ' paar schwarze
Schäafwollene Ermel ( Schlutte) an , einen
schwarzen Schurz von Schaafwollenen Zeug ,
eine blaue gckräzte Juppe mit einer handbreite^

'

violetten wollenen Plege und einrin hellblauen
zeugenen Strich an , welcher mit dunkelblauen
seidenen Banden bey den Atmen eingefaßt ist.
An diesem sind 22 messingene Hacken oder
Haften. Im Iüppenfacke befänden sich nebst
dtcy 24 kr. einem h kr. zwey Groschen , dann
eMem Schweizer Batzen , einem Haiden ditto ,
einem Badfnichen Kupferkreuzer und einem
halben Schiveizer . Kreuzer , zusammen also
I st? 3i £ kr. , ein gelber Knopf , dann rin
kleines blau und weiß gestreiftes Nastuch ohn?
Zeichen , und rin zerrissenes in der Mitte
zusammen genähtes Nastuch , blau und rvkh
gestreift , ebenfalls ohne Zeichen.

Sie hatte ferner an einen alt roth wollenen
Unterrvck, woran die Armlöcher mit blau al.
ten wollenen Band eingefaßt waren .

Ein paar alte wollene roihe Untcrsirümp -r ,
« riß aesvcket, und mit weiß gewobenen Schnü .
rrn gebunden , dann Schuhen von Juchten,
leder , wohl genagelt und ebenfalls mit derley
Schnüren gebunden , und endlich ein Hemd
mit zwilchenem Unterstock und leinenen weiten

Ermel« , Viefts Hemd war auf der Brust mit
den Buchstaben E. B . G. N. roth bezeichnet.

Thicngm den 30. Dezbr. 1813.
Großhcrwgliches Bezirksamt.

G. Martin .

KaufantrLg e.

Neuerlicher Verkauf des Thomas Grube «
rischen Vermögens zu Moßkirch.

(2) Da am 16 . des verflossenen Monats we.
gen Mangel an Kausslieddadern das T ho,
was Gru herrsche Vermögen nicht angr «
bracht werden konnte ; so ist auf den 24ten
dieses eine 2te Liquidationstagsahrl bestimmt
worben , wozu also die Kanfsliedhaber in die
Thomas Gruberische Wohnung dahier ringe«
laden werden.

Fremde Kauflustige haben sich mit legalen
obrigkeitlichen Vermögenszeugnissen auszuweisen .

Mößkirch den 4 Jänner 1814.
Großherzogl. Bad . Amtsreviforat.

v. Schwa b.
S t a a t s g ü t e r > V r r k a u f.

(3) Von den in den» Anzeigcblatt Nr . 21 .
vom Jahr 1812. und jenem Nr . 33. vom
Arhr , 1813 . angezeigken Staats « Güter « Ver¬
käufen sind :

a ) Der Kammeralhof Haßlach und
d ) Das Hofbaugut zu Thengen

um deswillen nicht ratifizirt worden , weil
das Resultat des Stcigerungs . Erlöses dem
Normativ - Werth brr Güter nach 3 oder
höchstens 3| Prozent des reinen Ertrags nicht
entsprochen hat.

Der Kammeralhof Haßlach wird daher hie»
mit »u nochmaligem Verkauf und die Hof»
baugutrr zur Verpachtung auf 9 Jahre aus-
geboren , und Tagfahrt auf Montag den
24ten Jänner 1814 . festgesetzt , wobey zu»
gleich bemerkt wird , wie der reine Ertrag zu
3£ Prozent kapitalisirt .

Vom Hof Haßlach auf 19,417 ff.
Jener vom Hvsdaugutaber auf 15,200 ff.

sich fatirt , und . daß auf rrstere 15 .215 ff. Ziel
in klingender Münze , | aber in Staats » Pa¬
pieren zahlbar , auf letzteres aber 13,207 ff.
klingendes Geld aogebotrn war , und daß bey



- c 47 >-
der künftigen Steigerung Ziel des Kaufschillings
in ; klingender Münze , htel aber in Großher .
z o g I i ch e n Staakspapieren von bryden Ob .
jektcn vorschriftsmäßig abzutragen ist.

Thengea den 26. Dezember 1813.
. Großherzogiiche Domarnenvcrwaltung.

Sonntag .
Versteigerung landesfürstltcher

Güter .
Da dir ans den 12. dieses bestellt gewesen«

Versteigerung der landesfürstlichen Dienstbe.
nutzungs ' Wter des verstorbenen Jogts Lu .hrin Pfaffenweiler , wegen .Pizitair - .Vechiyde,
rung an gedachtem Dag .nicht vorgenommenwerden kann , so ist solche auf Mittwochden 26ten dieses Nachmittags 2 Uhr
verlegt worden.

Freyburg den 11 . Jänner 1814.
Großherzoglichr Oberverwaltung.

Metz.
Dienst - Anträge .

(Die erledigte Stadt . Pfarrey zu Waldshut betreffend. )
Der Bischöfliche Dekan - und Stadtpfarrer zu Waldshut im Wftsenkreise , Franz 3 ».seph Bidermann , ist am 26. Oktober v. I . gestorben.

'
Die Competentcn um die^

dadurch erledigte , den ehevor . östreichifchen Kynkursgeschen unter,liegende , und zum landesherrlichen Dckanatssitzc bestimmte Stabt '
pfarrey Waldshut Wen sichnach Vorschrift der Verordnung im Regierungsblatt N 'r. ,36. vom Jahr 1510. iWrsovdrr «Art. 4 . zu benehmen. IS 1

Lörrach den 4 . Jänner 1814 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Wiestnkrcises.

von Kalm . Blas .
(Die erledigte Dfarrey St . Blasien betreffend.)

Dem bisherigen Pfarrer zu St . Blasien^ Kaspar Rinegger , ist das Kaplanrybenr.sijium art 5t . Joännem zu Pfult^ dorf trir Sttkreise gnädigst verliehen worden. Die Compe.lenken um dir dadurch erledigte , den ehevor östrrichifthen Konkursgesetze « unterliegende , undzum landesherrlichen Dekanats- Sitze bestimmte Pfarrey St . Blästen (Wiesihkreis ) haben sichnach Maasgabe der Verordnung im Regierungsblatt Nb. 38 . vom Jahr 181Ü. Art.
'
4, z«melden.

Lörrach den 4. Jänner 1814 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Wiescnkrrifts .

von Kälm . Blas .
(Den erledigten Schuldienst zu Wildgutach betreffend.

K. D . Nr . 90. Der erledigte Schuldienst zu Griesbach im .SimonSwald ist dem
bisherigen Schullehrer zu WridgMach (Skaübs . Amts St . Peter) übertragen wachen.Die Kompetenten pm letztere dadurch erledigt gewordene Schulstrllr haben fich unterVorlage der nöthigcn Zeugnisse binnen 4 ‘

Wochen bey diesseitigem Kreydirektorio zu melde«.Frehburg den 4. Jänner 18) 4.
Großherzoglich

'
Badisches Direktorium des Dreisamkreifts.

von Rvgtzerlbach . GüLmau«.
(Den erledigten Schuldienst zu Kippenheim betreffend.)

K. D . Nr . 165 . Der evangelische Schuldienst zu Kippenheim ist durch den Tod des Vogts
und Schullehrers Weber daselbst in Erledigung gekommen. Die hiezu Lusttragrndru » erde»
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««durch aufgefordert , sich mit ihren Bittschriften und Zeugnissen innerhalb der nächste » 4
Wochen anher zu wenden .

Offenburg den 5 . Jänner 1814 .
Großherzogltch Badisches Direktorium des Kinzigkreiscs .

Fischinge».

tzrledigte Schuldienste .
( 2) Unter Beziehung auf bas Großberzogk .

Regierungsblatt vom 3 . Dezember 1813 . Nr .
32 . Sette 194 , werden die Kompetenten um
die in Waldshut erledigte Schuldienste aufge »
fordert , sich den 14 . Hornung Abends im
Pfarrhaus « bey St . Martin zu Freyburg zur
Prüfung zu stellen , ihre Bittschriften an das
vroßherzogl . Hochpreißl . Ministerium des In »
nrrn mltzubrinqen , und sich durch gestempelte
Zeugnisse auszuweisen « . über Atter , b . Ort
der ersten Bildung im Schulfache , c . Dienst ,
fahre , <1. Schulkenntnisse , c . musikalische
Kmntnisse , f . Geschicklichkeit in der Lrnrar .
irichnung , g . Aufführung , h Gesundheit ,
! . Familien « und Vermögens . Verhältnisse .

Freyburg den ii . Jänner 1814.
Von Commission- wegen.

Dienstnachricht.
( 1 ) Die durch Rcsiguation des alten schwach«

lichen Schullehrers zu Marbach ( im Donau ,
kreise) erledigte katholische Schulstelle daselbst
ist dessen Sohn dem Provisor Fidel Müller
übertragen worden.

Welches zur öffentlichen Kenntuiß gebracht
wird .

*

Viüingen deu 14 . Jänner 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aus Auftrag
Saurer .

I
t
>

>

Lag .

Äa» .

r tt ch t . P r 4 t s e.
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des OrtS.
Mai - lHalbl Ker¬

en . Iwaiz. nen.
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